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Die Witterungsverhältniss« der äred.wochigoii Berichtszsit vom 24« September 
bis 15« Oktober wurden noch günstiger beurteilt als in der vorhergehenden. Mit 
sehr großer Einheitlichkeit wurde die Witterung als gut für die Reben und 
Trauben bezeichnet. Hur 3 vH der Meldungen sprach von mittleren, weniger als 
1 vH von schlechten Witterungsbedingungen. Im besonderen wurde allgemein der 
Temperaturverlauf als günstig und die Rennenscheiadauer als ausreichend .be¬ 
wertet. Die Niederschläge waren für zwei Drittel der Berichterstatter aus¬ 
reichend und für ein Drittel zu gering» In 99 vH der Bezirk» wurden keine Wetter¬ 
schäden festgestellt. 

Die Berichte über den Beginn dar Leas lassen erkennen, daß bei allen wichtigen 
Sorten eine Verspätung gegenüber '< ?C0 eingetreten ist. Besonders erheblich ist 
der Unterschied beim Portugieser und Burgunder. Für letzteren begann die Lese 
in fast 60 vH der Bezirke nach des- 10. Oktober gegenüber 28 vH vor einem Jahr. 
Für das weiße Gewächs sind die Abweichungen nicht so stark, aber trotzdem recht 
beachtlich. Für den Rieding wird ein Beginn der Lese nach dem 20. Oktober in 
57 vH der Meldungen angegeben gegenüber 45 vH im Jahre i960» 

Ailsee&zr’e Angaben iXter die Witterung 

in vM dar einschlägigen Meldungan ■ 

Berichtagegenstand 

Nord- 

rhein- 

Westfelsn 

k!8«3evi 

fShsdn- 
l&r.d» 

Pfalz 

Bacsar- 

Würtisc- 

bsrg 

Oayern 
Saar¬ 

land 

Bundesgebiet 
1) 

Oktober 
1961 

September 

1961 
Oktober 

I960 

Witterung für die 

Reben und Trauben 

gut 

mittel 

schlecht 

Wetterschäden 

keine 

schwache 

mittlere 

starke 

Niederschläge 

zu gering 

ausreichend 

zu hoch 

Temperaturverlauf 

günstig 

ungünstig 

Sonnenscheindauer 

zu gering 

ausreichend 

in 

5)0 

50 

100 

100 

100 

100 
0 
0 
0 

2o 

100 

4 

iS 

<!Q 

1 
0 
c 

50 

*50 

7) 

3) 
1 

17 
33 

10c 

100 

100 

23 
72 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

97 
3 
0 

99 
1 

c 
0 

32 
hP 
0 

100 
0 

0 
100 

80 

13 

«? 

98 
2 

0 
0 

18 

81 

1 

96 
4 

4 
96 

21 

63 
16 

2 

6? 

31 

53 

61 
39 

1) Weinbautreibende Länder 



Beginn der Lese 
in vH der einschlägigen Meldungen 

Rebsorten 
1. bis 
10.Okt. 

Rebaorten 
1. bis 
10.Okt. Weinbautreibende 

Länder 
1. Okt. 

I I DIS 
20.Okt. 20o Okt. Weinbsutreibewtrtc 

L änder 
1. Okt. 20.Okt. 

nach den 
20. Okt. 

Silvaner 
Kordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 
Saarland 
Bundesgebiet 1961 

1960 

Riesling 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 
Saarland 
Bundesgebiet 1961 

196Ö 

Müller-Thurgau 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 
Saarland 
Bundesgebiet 1961 

1960 

Elbling 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 
Saarland 
Bundesgebiet 1961 

1960 

Sutedel 
Baden-Württemberg 

guländer 
J^den-Wür ttemberg 
Saarland 

Räuschling 
—Baden-Württemberg 

Sonstige Weiße Sorten 
Bayern 

Weißes ßewächs 

3 
23 

25 

17 
16 

6 

14 
30 

8 

19 
11 

11 

17 

67 
40 
58 

52 
37 

100 

53 
53 

4 

65 

17 
48 

19 

19 

50 

100 
50 
41 

43 
63 

47 
48 

46 

27 
35 
79 

32 
37 

33 
60 

36 
39 
63 

42 
22 

81 

17 
83 

100 

68 

49 

75 

62 

100 

50 

50 
42 
41 

31 

39 
21 

100 
54 
65 
46 
10 

57 
45 

15 
12 

17 

14 
1 

17 

25 

50 

Portugieser 
Nordrhein-Westfslen 

Kessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Bundesgebiet 1961 
196a 

Burgunder 
Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Bundesgebiet 1961 
1960 

Trollinger 
Baden-Württemberg 

Limberger 
Baden-Württemberg 

St. Laurent 
Bayern 

SonstigeRote Serten 
.Bayern 

100 

13 

1 

9 
51 

2 

15 

Rotes ßewächs 

100 

70 

18 

44 

52 
40 

67 

73 

28 

21 

39 
57 

40 

14 

63 

56 

31 
3 

100 

33 

22 

58 

80 

50 

23 

28 

60 

100 

3 

18 

13 

9 
20 

76 

69 



Die zweite Vorsshätzung der Hektar-Erträge brachte insgesamt mit 52,5 hl eine 

leichte Verbesserung gegenüber dem Vormonat mit 49,1 hl» Danach ist die gesamte 
Mostmenge vorläufig mit 595 Mill» hl anzunehmen. Gegenüber der ersten Vor¬ 

schätzung traten in Baden-Württemberg, Bayern und Saarland Verminderungen der 
Hektar-Erträge und damit auch der gesamten Erntemengen ein. Sie wurden durch 

Verbesserungen in Hessen und Rheinland-Pfalz ausgeglichen. Am auffälligsten 
ist die Zunahme in Hessen von 32,9 hl auf 47,2 hl je Hektar, wobei weiter 

auf erhebliche Ertragsunterschied& zwischen der Bergstraße (18,4 hl) und dem 

Rheingau (49,5 hl) hinzuweis^n ist. Abgesehen von Rheinland-Pfalz mit 58,0 hl 
je Hektar und dem Saarland mit 6,5 , 5 hl im Durchschnitt seiner 55 ha Rebland, 
bleiben alle Bundesländer unter dem Bundesdurchschnitt, so daß auch hier wieder 

deutlich wird, wie stark die Gesamtergebnisse durch das Land Rheinland-Pfalz 

bestimmt werden. Aber auch innerhalb von Rheinland-Pfalz ist eine große Streuung 

der Erträge festzustellen. Unter dew, Weinbaugebieten hat die Obermosel mit ihrem 

starken Anbau von Elbling di- höchst'in. Hektar-Erträge (85? 5 hl) .Bäaerkfims.'werterweiss 

sind die Weinbaugebiete Bingen (69,1 hl), Mitteimosel (66,4 hl) und Worms 

(64.2 hl) in diesem Jahr der Urferhaardt (60,7 hl) und der Oberhaardt (60,5 hl) 
nennenswert überlegen. Als besonders beachtenswertes Ergebnis ist hervorzu- 
heben, daß in Südbaden das Weinbau gebiet n'Seegegend” mit 84?0 hl die Obermosel 

nahezu erreicht und zusammen mit dem Oberen Rheintal mit 75,2 hl stark aus den 
Ertragsverhältnissen im übriger. Baden-Württemberg hervorragt« 

Die bisher verfügbaren Angaben über die Qualität der Weinmoste lassen auf eine 

Überlegenheit des Herbstes 196".' gegenüber i960 schließen. Für den Weißmost er¬ 
gibt sich vorläufig ein mittleres Mostgewioht von 74J Oechsle gegen 68° zur 
gleichen Zeit des Vorjahres. Die Aufgliederung nach den Anteilen der Mostge- 

wlohtsgruppen zeigt diesen Unterschied zum Vorteil dieses Ja.hrgangs noch 
klarer«. Danach haben £9 vH der gesamten. Weißmostmenge Gewichte von über 'J0U 
Oechsle gegen nur 56 vH'zur gleichen Zeit des letzten Jahres. Der durchschnitt¬ 
liche Säuregehalt liegt bei 9,0 700 gegenüber 9,8 fö0 im Jahre i960. Erheblich 
unter diesem Durchschnitt liegen die Werte in Baden-Württemberg mit 7?8 ^00 
und in Bayern mit 7,5 

c 
Auch heim Rotmost wurde mit 70 Oechsle ein höheres mittleres Mostgewicht fest- 

gestellt als vor einem Jahr mit 65 . In der Aufteilung der Rotmostmengen nach 

Gruppen der Mostgewlohte ist ebenfalls eine stärkere Besetzung bei den höheren 

Mostgewichten als im Vorjahr ersichtlich. Jedoch ist der Unterschied nicht so 

groß wie heim Weißmost. Der durchschnittliche Säuregehalt ist mit 8,0 ‘foo ge¬ 
ringer als heim Weißmcst und al.U im Oktober i960 heim Rotmosto 

Aufgrund der vorjährigen Erfahrungen ist nicht damit zu rechnen, daß sich in 
den endgültigen Feststellungen über die Mostqualität noch nennenswerte Ände¬ 
rungen. gegenüber den jetzigen Angaben einstellen. 

Für die Verkäufe von Most während der Lese, ergibt sich ein durchschnittlicher 
Preis von 84;DM je Hektoliter. Der Durchschnitt für den Weißmost beträgt 
90,-- DM, für den Rotmost 56,-*- DM; für den Mischmost 135?“— DM. Die Unterschie¬ 
de zwischen den Feststellungen -in. den einzelnen Ländern sind besonders heim 
Rotmost recht erheblich, wc in Rheinland-Pfalz ein Durchschnitt seriös von 
50,-- DM, in Hessen von 200,-- DM. ja Hektoliter ermittelt.wurde. Für den Weiß- 
most bewegen sich die Ergehrisse zwischen 87,“-“ DM in Rheinland-Pfalz und 

136,— DM in Bayern. 

Dier Verkauf von Speisetrauber hielt sich bisher in engen Grenzen. Er betraf 

heim weißen Gewächs 545 dz r.u em mittleren Preis von 91 ,-*** DM je dz und 
beim roten Gewächs 1 Iß8 dz ül.t eir.-SE mittleren Preis von f 1DM je dz. 

Veröffentlichungen der Star', st: sohz-s x Landesämter unter der Nr. C II 4« 

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenanga.be gestattet. 
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Mostgewicht und Säuregehalt 

Berichtsgegenstand 

Nordrh.- 

Westfalen 
Hessen 

Rheinl.- 

Pfali: 

Baden- 

Württbg. 
Bayern Saarland 

Bur 

Oktober 

desgebiet 1) 

Oktober |November 

1961 I960 “ 

Mostertrag in 1 000 hl 

davon in vH mit einem 

Mcatgewioht nach Oeohale 

90° und «ehr 

80° bis unter 90° 

70° « « 80° 

60° " » 70° 

weniger als 60° 

Durchachn. Mostgewicht 

in Graden nach Oechsle 

Oktober i960 

November i960 

0urch8chn. Säuregehalt 

in von Tausend (t7oo) 

Oktober i960 

November i960 

Mostertrag in 1 000 hl 

davon in vH mit einem 

Mostgewicht nach Oechsle 
OCTW jlt     III ■! 

90° und mehr 

80° bis unter 90° 

J0° " " 80° 

6Q° « » 700 

weniger als 60° 

Durchachn, Mostgewicht 

ir; Graden nach Oeohsle 

Oktober i960 

November i960 

Durchachn, Säuregehalt 

in von Tausend (°/bo) 

Oktober i960 

November i960 

V 

55 
45 

75 

65 

66 

11,0 

11,0 

12,4 

0,2 

30 

70 

75 

65 

70 

10,0 

11,6 

12,0 

133,4 

3 

25 

36 

30 

6 

74 

71 

71 

9,3 

9,9 

10,0 

0,8 

22 

47 

31 
0 

0 

75 

73 

75 

8,6 
9,8 

10,2 

WeiBmost 

2 324,8 

2 

17 

46 

29 

6 

73 

67 

67 

9,2 

9,9 

10,2 

381,0 

5 
44 

42 

9 

80 

73 

72 

7,8 

9,0 

9,4 

Rotmost 

341,0 

0 

4 

30 

56 

10 

67 

63 
64 

7,8 

9,6 

9,2 

137,5 

15 

31 

43 

11 

77 

73 

72 

8,6 
10,2 

9,7 

41,7 

4 

29 

44 

21 

2 

78 

75 

76 

7,5 

8,1 

7,5 

1,0 

31 

27 

35 

7 

85 

77 

74 

7,4 

8,1 

6,8 

3,5 

4 

18 

28 

43 

7 

70 

55 

54 

9,o 

13,0 

11,0 

100 

82 

72 

68 

6,0 

7,0 

7,0 

2 885,5 

3 
21 

45 

26 

5 

74 

9,o 

480,5 

4 

12 

34 

43 

7 

70 

8,0 

5 685,6 

1 

6 
29 

49 

15 

68 

9,8 

996,4 

1 

8 

23 

49 

19 

65 

9,7 

6 120,6 

1 

8 

30 

47 
14 

68 

9,8 

1 044,4 

1 

9 

25 

49 

16 

66 

9,3 

1) Weinbautreibende Länder 



Vorschätzung der Weinmost 

Lfd. 
Nr. 

Weinbautreibend« Länder 
Verwaltungsbezirk 

Weinbäuge bie t 

Nordrhein-We5t.fa,l'3n (lluaingeb •3 961 
r>6o 

Weinmost insgesamt ij 

Im Ertrag 
«• behende 
Eebflächä 

ha, 

Mostertrag 

je 
Hektar 

im 
ganzen 

hl 
2 __1_ 

.38 
39 

33 
63,8 

1 300 
2 488 

3 
4 
5 
6 

Hessen 
t! 

KB Darmstadt (Bergstr.) 

RB Wiesbaden (Rhaingavi,) 

l«o1 

1960 
■j ?(<1 

2 «44 
2 8i>3 

214 
2 630 

47 »2 
93,7 
18.4 
49.5 

134 171 
267 279 

3 945 
130 226 

7 
8 

Rheinland-Pfalz 
II 11 

9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 

19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 

29 
30 

31 
32 

Rheinland-Nassau 
davon? Mittelrhein 

Nahe (RB Koblenz) 
Obermosel 
Saar 
Ruwer 
Mittelmosel 
Unteraiosei 
Ahr 
Lahn 

Rheinhessen 
davons Worms und Umgegend 

Oppenheim, und Umgegend 
Mainz und Umgegend 

Ingelheim und Umgegend 
Wieshaon 
Bingen und Umgegend 
Nahe (RB Rheinhössec,) 
Alzey und Umgegend 

Pfalz 
davons Mittelhaardt 

Oberhaardt 
Unterhaardt m. Zellertal 
Nahe (RB Pfalz) 

'{ 961 

* ii ' ä •*] j yj i 
A Oh-, 
i i J i 

* o ^ * fy.* t 

•; 361 
ISul 
1961 
i 96 i 
1961 
1961 
1 Jb 1 
■; 961 
'9f: 

1 561 

1 '9hl 
1 96 I 
'.9&1 
•; o,r 

45 
44, 
13 

1 

4 
2 

4 
1 
1 
1 

4 
fc, 

5 
ß 

19 61 
1 9 «"t 

97* 

644 
926 
201 

2 t 1 
374 
553 
56:t 

2S 

579 
561 
438 
040 
442 
675 
: 86 
578 
409 
4-66 
12? 

543 
088 
706 

58,0 
127,5 
57,9 
44.7 
53.7 
85.8 
49.4 
58,2 
66.4 
58.3 
23.1 
24.8 
57.6 
64,2. 

50,0 
55.4 
50.1 
58,0 
69,1 
55.3 
55.5 
58.4 
56.7 
60.5 
60.7 
38.5 

2 665 792 
5 692 952 

806 321 
53 743 

168 743 
61 175 
51 327 
18 449 

290 434 
148 840 

12 964 
646 

898 036 
292 959 

74 474 
57 651 
72 262 
97 131 
26 682 
31 961 

244 916 
961 435 
290 707 
516 711 
126 844 

27 173 

1) einsehl. Most aus gemischten. Bestand.®'..:. - 2} Verschätzung September. 



ernte Oktober 1961 

1 ) noch: Weinmost insgesamt 

Lfd. 
Hr. 

Güte des Mostes 

sehr gut gut mittel gering sehr gering 

vH 
4 _. 5. 6 7 8 

2 

7 
5 
1 
7 

7 
6 
6 
2 
7 

1 

5 
11 

3 

9 
12 

1 
1 

13 
28 

10 
7 
8 
7 
5 

50 
10 

49 
25 
65 
48 

48 
31 
36 
18 
48 
33 
23 
17 
38 
35 
27 

5 
60 
48 
91 
92 
75 
52 
55 
39 
60 
46 
39 
49 
46 
62 

50 
57 

33 
54 
26 
34 

36 
47 
45 
58 
41 
66 
60 
54 
42 
37 
51 
95 
28 
38 

9 
7 

19 
30 
17 
52 
26 
37 
41 
34 
40 
31 

31 

7 
15 

8 
7 

8 
14 
11 
19 

4 
1 

12 
20 
13 
16 
16 

3 
2 

0 
4 
5 

9 
4 
9 

11 
9 
8 
7 

4 
3 

4 

1 
2 
2 
3 

4 
9 
2 
1 
3 

0 

1 

1 
1 
1 
1 

1 
2 

3 
4 
5 
6 

7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
H 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 

• 32 



ncchs Verschätzung der Welnmost 

Lfd» 
Kr o 

33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
er 1 

rNp 
53 

K i~ 

3 6 
c; ‘7 

55 

60 
' c ■; 

6 3 
t ü 

65 
66 

£■-*' 

68 
69 

Weinhautreibende Lande r 
V er wa 1t ungs bez; irk 

Weinbauge hie"; 

Baden-Würt. t e mb erg 
'n 11 

Nordwürttemberg 
davon? Oberes Neckartal 

Unteres Neokartal 
Bernstal 
Enztal 
Zabergäu 
Kocher- und Jagstta.1 
Taubergegend 

Nordbaden 
davon? Tauber- und Maintal 

Neckar- und Jagsttal 
Bergstraße 
Kraiohgai 
Pfinz-, Ens- u. Albtal 

Südbaden 
davon? Seegegend 

Oberes Rheintal 
Markgraf ?.er! and 
Kaiser st-uhl 
Breis ga.v. 
Ort er,au u. BühJ arge 

Südwürt t ernber g« • Hone 0 z ol", 
davon? Oberes Neckartal 

Enztal 
Bodensesgeti-: •, 

er::i 

gax. rL 
-jT'7' 

RB Unierfranker 
RB Mittelfraak-'?, 
Übrige Gebi»t e 

Saarland 

2) 

. anr 

136-1 
1960 
1961 
19 6 1 
1961 
1961 
196-; 
19 6 i 
19 61 
1961 
1961 
1961 
1961 
1961 
1961 
1961 
; 961 

196 t 
1 96I 
13 6 1 

‘i 96 i 

"961 
•; di”; 

:■ 9^'’- -i 
1961 

•; Q 4 

•.7 60 
' 96 •; 
* ‘ '’T* f". 

1961 

j ’ü 
1 V,0 

noch§ Weinmost insgesamt 1) 

14 
14 

6 

! '.960 ; 
93 V 6oj 
—..._l_ 

897 
144 
678 

56 
846 
722 
537 
920 
445 
152 
789 
303 

55 
593 
649 
189 
332 
156 

29 
308 
052 
534 
275 

98 
74 
10 
14 

2 46O 
2. 464 
2 196 

260 

36 

66 265 
64 180 
60 477 

Im Ertrag 
stehende 
Rebfläche 

Mostertr8.g 

je 
Hektar 

im. 
ganzen 

ha hl 
10 

42.3 
92.5 
39.4 
3196 
39,0 
43.2 
28.4 
45,8 
34.4 
47,0 
39.7 
39,0 
32.8 
38.4 
36.5 
57.6 
46,1 
84,0 
75.3 
45.7 
48,0 
48.8 
35.5 
46.5 
48.3 
36.6 
43.6 

17.4 
64.6 
18,1 
11.3 
44.5 

63.3 
81,8 

52.5 
115,8 
61,0 

630 
1 308 

262 
1 

150 
3! 
15 
42 
15 

7 
70 
11 

1 
22 
23 
10 

291 
11 

2 
59 
98 
74 
45 

4 
3 

479 
39 3 
968 
769 
174 
194 
267; 
130! 
316j 
133; 
959 
810 
805 
753 
699 
892 
978 
425 
185 
*7 A \ 

i “v i 

49? 
689 
243 
CK 4 
■y- u 5 t? r-> \ 

i II 
36o 1 
£■3 -1 

; Ci a 
42 

159 
39 6 

2 938 

3 48J 
2 940 

3 477 995 
7 433 246 
3 689 701 

1) ein.sohlo Most aus gemischten Bestanden» - 2; Weinbautreibende Länder 

3 



ernte Oktober 1g6l 

noch; Weinmost insgesamt ' 

Lfd. 
Nr. 

Güte des Mostes 

sehr gut gut mittel gering sehr^. gering 

vH 
12 . 13__ ..J-4 .. 15 16 

29 
7 

14 
30 
15 
22 

9 
6 

4 
34 
22 

7 

29 
19 
30 
44 
43 

50 
62 

23 
36 
✓ 

0 

7 

9 
9 
8 

17 
60 

29 

11 
6 

19 

52 
50 
61 
37 
64 
60 
45 
60 
58 

59 
49 
61 
59 
48 

53 
20 
44 
49 
95 
44 
29 
61 
49 
52 i 
A2 
85 
93 

40 

54 
41 
32 
26 

43 
13 

49 
35 
33 

18 
36 

24 
26 
20 
18 
46 
34 
37 
7 

24 
26 
33 
17 
24 
36 
11 

8 
5 
6 
8 

15 

14 
36 

44 
15 

39 
3'i 
39 
43 
11 

26 
57 

33 
45 
36 

1 
6 
1 

7 
1 

0 
w 

1 
0 

5 
6 
8 
6 

4 
4 
1 

0 
1 
1 
1 

11 

14 

9 
6 

9 
7 
3 

2 
30 

6 
12 
11 

0 
1 

0 

0 

5 
0 
3 
1 

1 
2 
1 

33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 

41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 

60 
61 
62 
63 
64 

65 
66 

67 
68 
69 



noch* Vorschätzung der Weinmost 

Lfd o 
Nr o 

Weinbautreibende Länder 
Verwaltungsbezirk 

Weinbaugebiet 
Jahr 

Weißmost 

Im Ertrag 
stehende 
Rehfläche 

Mostertrag 

je 
Hektar 

im 
ganzen 

ha h 1 
17 18 _ ... 1.2. 

1 
2 

3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
10 
11 
12 

13 
14 
15 
16 
17 
18 

19 
20 
21 
22 

23 
24 
25 
26 

27 
28 
29 
30 
31 
32 

Nordrhein-Westfalen (Rheingeb») 

Hessen 
II 
RB Darmstadt (Bergstr„) 
RB Wiesbaden (Rheingau) 

Rheinland-Pfalz 
tl !! 

Rheinland-Nassau 
davon: Mittelrhein 

Nahe (RB Koblenz) 
Obermosel 
Saar 
Ruwer 
Mittelmosel 
Untermosel 
Ahr 
Lahn 

Rheinhessen 
davon: Worms und Umgegend 

Oppenheim und Umgegend 
Mainz und Umgegend 
Ingelheim und Umgegend 
Wiesbach 
Bingen und Umgegend 
Nahe (RB Rheinhessenj 
Alzey und Umgegend 

Pfalz 
davon: Mittelhaardt 

Oberhaardt 
Unterhaardt m.Zellertn 
Nahe (dB Pfalz; 

vL 

1961 
1960 

196"! 
1960 
1961 
1961 

1961 
1960 
1961 
1961 
1961 
1961 
1961 
196 t 
1961 

, 1961 
1961 
1961 
1961 
1961 
19 6': 
1961 
1961 
1961 
1961 
196' 
1961 
1961 
1961 
''96i 
196I 
196-, 

33 
34 

2 789 
2 798 

210 
2 579 

40 
39 
13 

1 
3 

1 

4 
2 

14 
4 
1 

4 
13 
3 

939 
795 
508 
180 
118 

713 
039 
317 

374 
553 
190 

24 
096 
129 
480 

927 
033 
487 
362 
539 
139 
335 
618 
692 
321 

704 

33 s>81) 
64,4 

47.8 
94.8 
18,5 
50,2 

56,8 
124.1 
59,0 
45.1 
53.6 
85,8 

49.4 
58.2 
66.4 
58.3 
28.4 
25.6 
57.4 
63,0 
50,0 
57,9 
53.8 
55.8 
69,0 
53.9 
55,2 
53.9 
47.9 
58,8 

50.5 
38.5 

2 
4 

1 100 
2 188 

133 351 
265 157 

3 885 
129 466 

324- 838 
938 447 
796 

53 
167 

61 

51 
18 

290 
148 

5 

808 
260 

74 
53 
55 
82 

24 
29 

228 

719 
173 
452 

66 
27 

578 
218 

125 
175 
327 
449 
434 
840 
396 
614 
853 
127 
000 
673 
575 
975 
978 
052 
473 
407 
302 
290 
711 
104 

1) Vorschätzung September. 
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noch? Vorschätzung der Weinmost 

noch: Weißmost 

Im Ertrag 
stehende 
Rebflache 

Mostertrag 

je 

Hektar 

im 

ganzen 

ha h; 

Lfd, 
Nr. 

33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 

54 
55 
36 

57 
58 
59 

60 
61 
62 
63 
64 

65 
66 

s 6? 
j 68 
69 

Weinbautreibende Länder 
Verwaltungsbezirk 

Weinbaugebist 

Baden-Württemberg 
f? tf 

Nordwürttemberg 

davon: Oberes Neckartal 
Unteres Neokartal 

Remstal 

Enztal 
Zabergäu 

Kocher- und Jagsttal 
Taubergegend 

Nordbaden 

davon: Tauber- und Maintal 
Neckar- und Jagsttal 

Bergstraße 

Kraichgau 
Pfinz-, Ena- und Albtai 

Südbaden 
davon: Seegegend 

Oberes Rheintal 
Markgraflerland 

Kaiserstuhl 
Breisgau 

Ortenau u.Bühlerg., 

Südwürt üsmb erg-Hohen z011 ern 
davon: Oberes Neekertal 

Enztal 

Bcdenseagebist 

Bayern 
n 

RB Unterfranken 

RB Mittelfranken 

Übrige Geblebe 

Saarland 

Jahr 

Bundesgebiet' 

1961 
1960 
1961 
1961 
1961 
1961 
1961 
1961 
1961 
196t 

-1961 
1961 
1961 
1961 
1961 
1961 
1961 
1961 
1961 
1 961 
'!961 

1961 
1961 
1961 
1961 
196'? 

1961 

196'- 
1960 
1961 
1961 
1961 

1961 
190O 

i960 
1 / ■<: ~s 

25 

336 
696 
124 

54 
150 
291 

70 
188 
267 
104 
150 
263 

25 
395 
389 

78 
027 

72 
11 

26O 
578 
246 
860 

35 
28 
0* 

7 

2 422 
2 427 
2 158 

2 60- 

4 

55 
36 

54 574 
52 ■’So 
48 543 

.26 

45*7 
98,0 
42 0 8 

31 98 
41 ,2 
44,0 
35.5 
52,8 
39,0 
60,2 
40.5 
41.1 
40,8 
38.2 
38.3 
61.6 
48.1 
86,5 
83,0 
45.8 
50.1 
51.4 
39,3 
49.2 
46.5 

• 

60,0 

17.2 
'64,9 

17.9 
11.3 
44.5 

63.3 
81.9 

52,9 
116,0 
62.4 

27 

381 017 
754 366 

91 008 
1 717 

47 399 
12 804 

2 485 
9 922 

10 420 
6 261 

46 620 
10 809 

1 020 
15 106 
14 881 

4 804 
241 666 

6 230 
913 

57 669 
79 014 
64 025 
33 815 

1 723 
1 303 

• 

420 

41 744 
1-57 547 

38 628 
2 938 

178 

3 470 
2 927 

2 885 520 
6 120 632 
3 028 855 

{ 1) Weinbautreibeade Länder 
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noch Weißmost 

Güte des Mostes Lfd. 
Kr. 

sehr gnt gut mittel gering sehr 
«erina 

vH 
28 29 30 . ! 31. __ 3?_ 

34 
8 

15 
31 
13 
26 
12 

8 
3 

38 
20 

7 

23 
23 
35 
44 
43 

51 
61 
23 
38 

0 
0 
• 

8 
9 
8 

17 
60 

17 

12 
6 

19 

49 
47 
60 
35 
63 
55 
43 
63 
58 
56 
52 
63 
66 
54 
51 
17 
44 
48 
89 
43 
28 
60 
48 
54 
39 

• 

100 

41 
54 
42 
32 
26 

50 
12 

49 
33 
33 

16 
37 
25 
27 
24 
19 
44 
29 
37 

6 
23 
25 
22 
17 
21 

' 44 
11 

9 
11 

6 
10 
16 
13 
28 
37 

• 

39 
31 
39 
43 
11 

30 
57 

32 
46 
36 

1 
7 
0 
7 
0 

1 

2 
0 
5 
5 

12 
6 
5 
4 
1 

0 
1 
1 
1 

18 
24 

• 

9 
6 
9 
7 
3 

3 
31 

6 
13 
11 

O
t—
 
I
I
I
I
I
I
I
I
I
I
I
I
I
I
O

I
I
I
I
I
Q

I
I
 

>
1
 

K
N
 

t 
C

U
 
r- 

| 
I
I
 

T
-O

J
T

- 

33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 

' 45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 

60 
61 
62 
63 

* 64 

65 
66 

67 
68 
69 
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nocfcu Vorschätzung der Weinmost 

) Voischät ;:ung September, 
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noch: Vorschätzung der Weinmost 

Lfd, 
|Ur. 

Weinbautreibende Länder 
Verwaltungsbezirk 

Weinbaugebiet 
Jahr 

noch: Rotmost 

Im Ertrag 
stehende 
Rebfläche 

ha 

41 

Mostertrag 

je 
Hektar 

hl 

im 
ganzen 

42 JSl 

33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
4.1 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
4.8 
49 
50 
51 
52 

53 
54 
55 
56 
57 
5ö 
59 

60 
61 
62 

63 
64 

65 
66 

67 
68 
69 

Baden-Württemberg 
1t 11 

Nordwürttemberg 
davon: Oberes Neckartal 

Unteres Neckartal 
Remstal 
Enztal 
Eabergäu 
Kocher- und Jagsttal 
Taubergegend 

Nordbaden 
davon: Tauber- und Maintal 

Neckar- und Jagsttal 
Bergstraße 
Kraichgau 
Pfinz-, Enz- und Albtal 

Südbaden 
davon: Seegegend 

Oberes Rheintal 
Markgräflerland 
Kaiserstuhl 
Breisgau 
Ortenau und Bühlergegend 

Südwürtiemberg-Hohenzollern 
davon: Oberes Neckartal 

Enztal 
Bodenseegebiet 

Bayern 
7T~ 

RB Unterfranken 
RB Mittelfranken 
Übrige Gebiete 

Saarland 

Bundesgebiet 1) 

1961 
1960 
1961 
1961 
1961 
1961 
1961 
1961 
1961 
1961 
1961 
1961 
1961 
1961 
1961 
1961 
1961 
1961 
1961 
1961 
1961 
1961 
1961 
1961 
1961 
1961 
1961 

1961 
1960 
1961 
1961 
1961 

1961 
1960 

1961 
1960 

01955/60 

3 
3 
2 

518 
272 
366 

0 
523 
310 
192 
296 

41 
4 

216 
28 

4 
49 
86 
49 

914 
32 
17 
36 

412 
126 
291 
22 
8 
8 
6 

38 
37 
38 

0 
0 

8 648 
8 218 
7 575 

39.1 
87.3 
40.1 

• 

40,8 
42.5 
24.8 
45.5 
30.9 
30,0 
34.3 
26.5 
30,8 
33,0 
34.5 
39.9 
37.6 
79.5 
70.4 
47.2 
40.5 
31#3 
28.6 
37.3 
45.6 
35.7 
28.3 

27,1 
44,5 
27,1 

70,0 
70,0 

55.6 
127,1 
64.6 

137 
285 

94 

62 
13 

4 
13 

1 

494 
782 
888 

077 
175 
766 
482 
268 
120 
402 
743 
123 
619 
963 
954 
383 
545 
19? 
698 
683 
950 
310 
821 
365 
286 
170 

1 030 
1 647 
1 030 

1 
2 
1 

34 
2 
1 
1 

16 
3 
8 

13 
13 

480 511 
1 044 369 

488 996 

'■ ) Weinbautreibende Länder» 
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noch: Hotmost 

Lfd. 
Nr. 

Güte des Mostes 

sehr gut gut mittel gering sehr gering 

vH 
44. .. . 45 . ... 46 ..47 .. 48 

23 
'7 

16 

19 
19 
10 

5 
6 

15 
3 

28 
9 

19 
45 
46 

19 
64 
19 
31 

3 
1 

12 

24 
17 
24 

100 

10 
5 

16 

56 
53 
60 

0 

62 
64 
41 
59 
57 
81 
54 
46 
66 
38 
56 
66 
44 
48 

100 
77 
27 
70 
51 
8? 
76 
85 
88 

14 
48 
14 

100 

44 
35 
36 

20 
35 
23 

• 

18 
17 
49 
36 
37 
19 
25 
40 
32 
22 
31 
13 
11 

6 

4 
9 

10 
18 
15 
23 
15 

31 
24 
31 

37 
45 
37 

1 
4 
1 
• 

1 

0 

0 

6 
11 

2 
12 

4 
2 
0 

1 
0 

22 
11 
22 

8 
13 
10 

1 

• 

9 

9 

1 
2 
1 

33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 

60 
61 
62 
63 
64 

65 
66 

67 
68 
69 
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f 

noch: Vorschätzung der Weinmosternte Oktober 1961 

Land/ßeg.-Bez. 

Most aus gemischten Beständen 

Ertragfähige 
Eebflache 

Most ertrag 

je ha im ganzen 
ha hl 

Baden-Württemberg 

N ordwürt t emberg 

Nordbaden 

Südbaden 

Südwür 11 emberg-Hohen- 
zollern 

3 043 

2 188 

423 

391 

41 

36,8 

35,2 

40,0 

40,7 

49,0 

111 968 

77 092 

16 937 

15 929 

2 010 
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